








 





 
 

Versicherungs-Nr.:  
 
Wir bitten nachfolgende Fragen zu beantworten! 
 
Fragen 
 

Antworten 

1. Wieviele Hektar umfasst das 
landwirtschaftliche Unternehmen? 
 
 
 
 
 

Landwirtschaft...............ha 
Sonderkulturen..............ha 
Grünland........................ha 
Auslaufflächen...............ha 
Forst...............................ha 
Weinbau.........................ha 

 Frage 2 und 3 nur ausfüllen wenn die Unternehmen von Ehegatten geführt 
werden 

2. Wer ist Unternehmer des  
a) fleischergewerblichen  
b) landwirtschaftlichen 

Unternehmens? 
 

                                                                   
a) 
b)       

3. Werden die Unternehmer gem. 
Frage 2 wechselseitig 
unternehmerisch tätig? 
Ggf. in welcher Form? 
 

 

4. 
 

Besteht zwischen den in Rede ste-
henden Betriebsteilen 
 
a) ein wirtschaftlicher Zusammen- 
     hang in Form einer einheitlichen  
     Buchführung und Verrechnung 
b)  ein betriebstechnischer Zusam- 
     menhang in Form 
      
    aa) wechselseitiger Beschäfti- 
           gung von Arbeitnehmern? 
    bb) Verwendung derselben Be- 
          triebsgeräte und Einrichtun- 
          gen? 
    cc) Verarbeitung und Weiterver- 
          beitung gewonnener Rohstof- 
          fe? 
 

 

Anlage 2 
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5. Werden ausschließlich Tiere, aus der 

eigenen Mast in der  
 
a) Fleischerei verarbeitet, 
 
    oder 
 
b) erfolgt ein Zukauf von Tieren, Tier-
    hälften/-vierteln oder sonstigen 
    Teilstücken ggfls. in welchem  
    prozentualen Umfang? 
 
 

 

6. Wieviele und welche Tiere werden im 
Laufe eines Kalenderjahres 
gemästet? 
 

 

7. Wieviele Tiere werden 
 
a) lebend verkauft? 
b) geviertelt oder gehälftet verkauft? 
c) in der eigenen Fleischerei verar- 
    beitet? 
 

 

8. 
 

Welche sonstigen Produkte der 
eigenen Landwirtschaft kommen zum 
Verkauf und in welchem Umfang? 
 

 

9. Wir bitten auch um Mitteilung, in 
welcher Form derzeit die Herstellung 
und der Verkauf im Unternehmen vor 
sich geht (ist ein spezieller Verkaufs-
raum vorhanden)? Wenn ja, bitten 
wir um Bekanntgabe der Größe und 
Beschreibung der vorhandenen Ein-
richtung. 
 

 

Anzahl Stunden  10. Werden von Ihnen Arbeitnehmer 
(keine Familienangehörige) 
beschäftigt, wenn ja, wie viele sind  
 
a) in der Landwirtschaft 
b) in der Fleischerei  

 
tätig und wie viele Arbeitsstunden 
werden jährlich in den einzelnen 
Betriebsteilen geleistet? 

 
a) 
 
 
b) 

 
a) 
 
 
b) 
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11. Erfolgen Schlachtungen als Fremd-

leistungen? Ggfls. bitten wir um An-
gabe der Anzahl der Tiere, die im 
Laufe eines Kalenderjahres in 
Fremdleistung geschlachtet werden. 
 

  

 
 
 
Ich versichere, dass die vorstehenden Angaben richtig und vollständig sind. 
 
_______________________________  _______________________________ 

Ort, Datum       Unterschrift 
 
 
 
Bitte senden Sie den Fragebogen innerhalb 2 Wochen zurück an die  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fleischerei-Berufsgenossenschaft 
Postfach 31 01 20 
 
55062 Mainz 



Ablaufschema 
 
 
 
 landw. Unternehmensteil fleischgewerbl. Unternehmensteil 

Unternehmeridentität 
§ 1 Nr. 3 

Bodenbewirtschaftung 

ja nein 

 getrennte Veranlagung;  
 kein Gesamtunternehmen 

ja nein

„Mastbetrieb“ 
 
fleischgewerbl. Produkte 
werden zu mehr als 50 % 
im Betrieb an Endabneh-
mer veräußert.

ja nein FBG 

Es wird zugekauftes Vieh
verarbeitet. nein ja 

Mindestgröße 
+ Tierbesatz i.R. BewG 
+ nicht mehr als 10 % 
   Zukauf 

ja nein

familienfremde Arbeit in
fleischgewerbl. U. über-
steigt Arbeit im landw. U.

familienfremde AK ganzj., 
vollsch., in fleischg. U tätig ja nein 

neinja 
FBG 

fleischg. 
U. 

LBG LBG 

+

FBG 
fleischg. 

U  

FBG 


